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Vorwort

In dieser Ausgabe der Schülerzeitung von der
Gemeinschaftsschule Wiesenfeld berichten wir über die Events
der Schule, den ESA und den MSA und stellen euch verschiedene
Interviews vor. Dann haben wir noch einige kreative Artikel wie
eine Geschichte und Mangazeichnungen.

Viel Spaß beim Lesen!
Eure Schülerzeitung

Mitglieder der Schülerzeitung:
Liyana
Mara
Myra

Yasmin
Sofia
Lieke

Hannah
Amelie

Elias
Mia

Larissa
Wolfgang



Rund um unsere Schule 



Mein erstes halbes Jahr auf der Schule

Ich bin Lieke und seit dem 3.9.2024 bin ich auf der
Gemeinschaftsschule Wiesenfeld und erzähle euch was von
meinem ersten halben Jahr auf der Schule. 
Man kommt neu auf die Schule und es ist ein schönes Gefühl,
direkt so begrüßt wird. 
Die ersten paar Wochen waren nicht ganz so leicht, doch mit
der Zeit wurde es leichter. Nach ein paar Wochen hatte man
sich eingewöhnt und dann kamen die ersten Arbeiten. Man hat
Freundschaften geschlossen. Der Spaß ging immer weiter
aber das Lernen wurde immer anstrengender. Unsere Klasse
hatte kaum Ausfall, während die anderen Klassen fast jeden
Tag Ausfall hatten. Doch seit ein paar Wochen werden wir
geärgert. Aber sonst war das erste halbe Jahr ein richtig
schönes halbes Jahr und eine tolle Erfahrung. 



Themen der SV

Die meisten Leute, die auf der Schule sind, kennen die SV. Es ist die
Schülervertretung. Die Schülervertretung ist die Stimme der
Schüler an der Schule. Die SV besteht aus Aaliya 7d, Fynn 10a,
Philipp 10a, Paulina 10a, Tabea 10b, Jonas 12b, Nico 12b, Tamina 12b.
Unter anderem sammeln sie Geld und kaufen neue Sachen für uns. 

Die Schülervertretung hat sich einen Namen an der Schule
gemacht. Das größte Projekt ist die SV-Fahrt die am 27.1.25 startete.
Da werden die Themen Nachhaltigkeit, Sport und die Oberstufe
besprochen. In der Nachhaltigkeitsgruppe werden Themen wie z.B.
die Mülltrennung, Umwelt oder Kleidertausch besprochen. In der
Sportgruppe wird besprochen wie Bewegung in den Schulalltag
kommt. In der Oberstufengruppe geht es darum, dass die
Oberstufe schöner und interessanter gestaltet wird.



Events
Von Amelie und Hannah 

Unsere Gemeinschaftsschule Wiesenfeld verfügt über coole Events, AGs
und noch vieles mehr. Wir veranstalten viele Konzerte und diesen
Sommer treten wir mit dem Sechserchor und vielen anderen bei 6K
United auf. 6K United ist ein großes Konzert in der Barclays-Arena, wo
ganz viele Chöre aus verschiedenen Schulen zusammen mit einer Live-
Band singen. 
Unsere Chöre treten jedes Jahr in der Weihnachtszeit in der Kirche auf
und singen gemeinsam verschiedene Weihnachtslieder. In jedem
Sommer gibt es auch ein Kunstrasenfest, da bringt fast jede Klasse was
zu essen und zu trinken mit, damit wir Geld für die Schülerkasse für
Ausflüge und Klassenfahrten zusammenbringen. Unserer Meinung nach
finden wir das Weihnachtskonzert am besten, weil die Lieder immer so
viel Freude in den Raum bringen.



Tag der offenen Tür

Wann ist der Tag der offenen Tür?
Der Tag der offenen Tür ist am 14.02 von 16 Uhr bis
18.30 Uhr.

Was kann man da machen?
Man kann sich die Schule anschauen und in
verschiedene Räume gehen und in den Räumen
kann man etwas zu den verschiedenen Fächern erfahren.

Wofür ist der Tag der offenen Tür?
Man kann überlegen, ob man auf die Schule gehen möchte
oder doch lieber auf eine andere Schule geht.





Nachgefragt:
Interviews



Das Interview mit Herrn Reichelt

Frage: Wie fühlen Sie sich an dieser Schule?
Antwort: Ich fühle mich sehr zufrieden an dieser Schule. 

Frage: Wie lange arbeiten Sie schon an dieser Schule ?
Antwort: Ich bin seit einem halben Jahr hier. 

Frage: Was ist Ihr Lieblingsort an der Schule?
Antwort: Mein Lieblingsort ist das Lehrerzimmer. 

Frage: Wie finden Sie den Job an der Schule?
Antwort:  Ich finde den Job anstrengend, aber manchmal auch spaßig.

Frage: Bis zur welcher Klasse unterrichten Sie?
Antwort: Ich unterrichte gerade bis zur achten Klasse. 

Frage: Waren Sie schonmal an anderen Schulen?
Antwort: Ja, war ich und zwar an der SLG Ahrensburg. 

Frage: Welchen Beruf haben Sie sich früher vorgestellt?
Antwort: Ich habe mich mir mit 19 als Biologe vorgestellt. 

Das war’s auch schon mit Herrn Reichelt. Jetzt kommt Frau Müller. 

Interviews

Hallo, wir sind Mara & Liyana, wir sind gerade neu an diese
Schule gekommen. Wir haben zusammen die AGs angeguckt

und haben uns direkt für das erste Thema entschieden und
zwar haben wir uns für das Thema Interviews entschieden mit:

Herrn Reichelt und Frau Müller.
Wir hoffen es gefällt euch🤗.



Das Interview mit Frau Müller

Frage: Wie finden Sie den Job als Lehrerin?
Antwort: Ich finde den Job als Lehrerin sehr toll.

Frage: Wie lange arbeiten Sie hier an der Schule?
Antwort: Ich arbeite schon fast 6 Jahre an der Schule.

Frage: Was ist Ihr Lieblingsort an dieser Schule?
Antwort: Das Sofa im Lehrerzimmer. 

Frage: Bis zu welcher Klasse unterrichten Sie?
Antwort: Von der Fünften bis zur Zehnten. 

Frage: Haben Sie schon an anderen Schulen unterrichtet?
Antwort: Nein. 

Frage: Könnten Sie sich vorstellen als was anderes zu arbeiten als als
Lehrerin ?

Antwort: Ja, als Pandaknuddlerin.

Frage: Als was haben Sie sich früher vorgestellt?
Antwort: Ich habe mir vorgestellt, Tierärztin zu werden. 

Das war’s auch mit Frau Müller.
Das war’s, wir hoffen, es hat euch gefallen 🤗☺️.

Bye bye 🤗☺️





Unterhaltung



von Hannah & Amelie

Es war einmal in einem kleinen, verschneiten
Dorf, wo die Lichter der Weihnachtsdekoration
hell leuchteten. In einem bescheidenen Haus
lebte eine einsame Frau namens Frau Schmidt.
Jedes Jahr zur Weihnachtszeit fühlte sie sich
besonders traurig, denn ihre Familie war weit weg
und die Erinnerungen an fröhliche Weihnachten
schmerzten sie.
 In diesem Jahr beschloss Frau Schmidt, etwas zu
ändern. Sie wollte sich nicht länger von der
Einsamkeit überwältigen lassen. Sie begann,
Geschenke für die Kinder im Dorf zu basteln. Sie
schnitt, klebte und malte mit viel Liebe und
Hingabe. Während sie arbeitete, spürte sie, wie
Vorfreude auf die lächelnden Gesichter der
Kinder ihr Herz erwärmte. 

N I E  W I E D E R  T R A U R I G E
W E I H N A C H T E N

Am Heiligabend klopfte es plötzlich an ihrer Tür. Es waren die Kinder des
Dorfes, die gekommen waren, um sie zu überraschen. Sie hatten einen
wunderschönen Weihnachtsbaum mit bunten Lichtern geschmückt und
luden sie ein, mit ihnen zu feiern. Frau Schmidt war überwältigt von der
Liebe und Freundschaft, die sie umgab. Gemeinsam sangen sie Lieder,
aßen Plätzchen und erzählten Geschichten. In dieser besonderen Nacht,
umgeben von Lachen und Freude, erkannte Frau Schmidt, dass sie nie
wirklich alleine war. Die Weihnachtszeit hatte ihr nicht nur Geschenke,
sondern auch neue Freunde gebracht, und ihr Herz war voller Glück und
Dankbarkeit.
















